
Die Fußstapfen sind groß, doch
Ingo Becker liebt Herausforde-
rungen: Am 1. Januar 2016 wird
er die Leitung der Akademie für
Zahntechnik am Hamburger
ELBCAMPUS von deren lang-
jährigem Leiter Jürgen Mehlert
übernehmen. Becker soll die 
renommierte Einrichtung, an der
von der Ausbildung bis zur Meis-
tervorbereitung und Meisterwei-
terbildung alles rund um Zahn-
technik gelehrt wird, in die Zu-
kunft führen.
Die Zukunft der Zahntechnik
wird von drei Themen dominiert:
Digitalisierung, neue Materialien
und Fertigungstechniken. Schon
heute gibt es zahlreiche Systeme,
mit denen viele Arbeitsschritte
von Maschinen erledigt werden.
Ganz gleich, wie präzise diese ar-
beiten – „der Zahntechniker wird
dem Produkt immer den letzten
Schliff verpassen, die persönli-
che Note geben müssen“, zeigen
sich Jürgen Mehlert, Noch-
 Leiter, und Ingo Becker, Bald-
 Leiter der AZHH, überzeugt.
„Der menschliche Körper kommt

nicht von der Stange, und ein
Zahn ist eben etwas Organi-
sches“, schiebt Mehlert nach.
So unterschiedlich die beiden
Männer hinter der Akademie für
Zahntechnik der Handwerks-
kammer Hamburg (AZHH) op-
tisch daherkommen – weißes,
längeres Haar der 64-Jährige,
Glatze der 51-Jährige – so eng lie-
gen sie in ihren Überzeugungen
zum Beruf beieinander. Die
Zahntechnik werde in Zukunft 
sicher wissenschaftlicher wer-
den, sagt Becker.

Die NEM-Revolution in CAD/CAM. www.amanngirrbach.com

Unter den mehr als 21.000 Auszu-
bildenden des Handwerks an
Rhein, Ruhr und Wupper finden
sich zahlreiche junge Persönlich-
keiten, die ihre Ausbilder/-innen
begeistern: aufgrund ihrer beson-
deren Begabung und Handfertig-
keit, weil sie mit innovativen
Ideen aufhorchen lassen, weil sie
früh besondere Verantwortung
übernehmen, weil sie Handicaps

und Hindernissen getrotzt haben
und weiterhin trotzen. Die Hand-
werkskammer Düsseldorf und
die 12 Kreishandwerkerschaften
im Kammerbezirk haben sich
deshalb entschlossen, künftig re-
gelmäßig die besten Nachwuchs-
kräfte in allen Kreisen und kreis-
freien Städten des Kammerbe-
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Lehrling des Monats
Charlotte Beckers ist „Lehrling des Monats“ September. 
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Die Thüringer Zahnärzte gestalte-
ten am 25. September 2015 einen
interessanten Aktionstag für große
und kleine Besucher auf der Lan-
desgartenschau in Schmalkalden
und feierten zeitgleich das 25-jäh-
rige Bestehen der Landeszahnärz-
tekammer. Diese öffentlichkeits-
wirksame Veranstaltung stand
ganz im Zeichen gesunder Zähne
und moderner Zahnmedizin. Fach-

gerechte Patientenberatung und
allgemeinverständliche Produkt -
hinweise in den Informations -
zelten fanden Anklang bei den 
Besuchern. 
Die Zahntechniker-Innung Thü-
ringen präsentierte ebenfalls ihre
25-jährige Geschichte anhand ei-
ner Schautafel und stellte verschie-
dene Musterarbeiten aus den letz-
ten 25 Berufsjahren aus. Als Blick-

fang diente ein riesiges Schaumo-
dell einer begehbaren Mundhöhle,
um auf den Tag der Zahngesund-
heit aufmerksam zu machen, dies
stieß besonders bei den Hunderten
von Schul- und Kindergartenkin-
dern auf große Begeisterung. „Im
begehbaren Modell können die 
Besucher einen vergrößerten 

Aktionstag zum 25-jährigen Bestehen
25 Jahre: Landeszahnärztekammer und Zahntechniker-Innung  Thüringen veranstalten gemeinsamen

Aktionstag zum Tag der Zahngesundheit.

Politik fi ndet nicht nur in den Hauptstädten der Länder und des 
Bundes statt. Auch in der Region ist eine starke Berufsvertretung 
unverzichtbar. Die Zahntechnikerinnungen vor Ort sind deshalb 
ein wichtiger Partner für Landkreise, Städte und Gemeinden. Ge-
meinsam mit dem VDZI vertreten sie zusätzlich die Interessen des 
Zahntechnikerhandwerks auf Bundesebene.

Faire Rahmenbedingungen für die zahntechnischen Meisterlabore 
sind nur eines von vielen Zielen, für welche die Innungen und der 
VDZI sich fortwährend einsetzen. Damit Zahnersatz aus der Regi-
on auch in Zukunft  auf höchstem Niveau angeboten werden kann.

 Eine starke Stimme – auf allen Ebenen   

Informieren Sie sich bei Ihrer Innung.
Mitglied sein macht stärker.

Überzeugen Sie sich von den Services, 
die eine Mitgliedschaft  Ihnen täglich 
bietet!

www.vdzi.de
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Mit neuem Steuermann im
vertrauten Revier

Ingo Becker übernimmt Leitung des ELBCAMPUS in Hamburg. 
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Von links: Kammervizepräsident Siegfried Schrempf, Charlotte Beckers, Ausbilder Horst Bollmann und Kreishand-
werksmeister Gerd Peters.
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Rund 30 Anbieter aus
den Themengebieten
Entspannung, Ge-
sundheit, Gesund-
heitshandwerk und
Fitness waren beim
zweiten Wellness-
und Gesundheitstag
der Rheinischen Post
in Schadow dabei,
um die Besucher zu
unterstützen und zu
informieren. Es gibt
viele Möglichkeiten,
seinem Körper etwas
Gutes zu tun. Auch
der Stand der Zahntechniker-
 Innung Düsseldorf wurde sehr 
gut besucht und streckenweise
herrschte sogar Gedränge. Ge-
meinsam mit dem Innungsfachla-
bor DTS Dental Technik Scherz
GmbH aus Düsseldorf wurden
alle Fragen der Besucher umfas-
send beantwortet. Allgemeiner 
Tenor: Besser man informiert sich
im Vorfeld und nicht erst, wenn

Zahnersatz notwendig ist. Die Be-
sucherinnen und Besucher waren
für die Informationen von den
Zahnexperten sehr dankbar. Un-
ser Fazit aus der Veranstaltung ist
ganz klar – Öffentlichkeitsarbeit
am mündigen Patienten ist zwin-
gend notwendig und richtig!

Quelle: Zahntechniker-Innung
Düsseldorf 

zirks (Regierungsbezirks) unter
dem Titel „Lehrling des Monats“
der Öffentlichkeit vorzustellen. 
„Lehrling des Monats“ Septem-
ber ist die Auszubildende im
Zahntechniker-Handwerk und
Studentin der Ökonomie mit Stu-
dienziel MBA Charlotte Beckers.
Die 25-jährige Essenerin zeigte
bereits in ihrem ersten Ausbil-
dungsjahr ein „weit überdurch-
schnittlich ausgeprägtes techni-
sches Verständnis, eine vorbildli-
che Kundenorientierung und ein
hohes Maß an Eigenverantwor-
tung“, fasst der mit der Auszeich-
nung verbundene Urkundentext
die prämierungswürdigen Eigen-
schaften von Charlotte Beckers
zusammen. „Dazu kommt ihr
,Händchen‘ für Kommunikation
– unter anderem betreut sie die
Website und sozialmediale Prä-
senz ihres Ausbildungsbetriebs –

und ein starkes Interesse an den
Produkten und modernen Pro-
duktionsverfahren bis hin zum 
3-D-Druck“, ergänzte Kreis-
handwerksmeister Gerd Peters 
in seiner Laudatio. Die ambitio-
nierte angehende Gesundheits-
handwerkerin nimmt für ihre
Doppelqualifizierung bemer-
kenswerte Anstrengungen auf
sich: die allabendlichen Vorle -
sungen, Übungen und Seminare 
an der FOM-Hochschule, dazu
die Prüfungen. Die betriebliche
Unterweisung im Essener Labor-
unternehmen PH-Dentaltechnik;
Berufsschule und überbetriebli-
che Ausbildung, für die sie je nach
Düsseldorf pendeln muss. Und
mit den angepeilten Abschlüssen
in beiden parallel vorangetriebe-
nen Bildungsgängen soll es nicht
getan sein: hie ein „Meister“, dort
ein „Master“ sollen folgen. „Der
nicht einfache Weg, den Frau Be-
ckers beschreitet, ist allerdings

auch besonders perspektiven-
reich. Das Handwerk braucht
junge Menschen, die sich rasch 
in Führungsfunktionen hinein-
entwickeln könnten, um die 
Betriebsnachfolge in Tausenden 
unserer Unternehmen zu si-
chern“, unterstützt Kammervize-
präsident Siegfried Schrempf die 
Ausbildungsentscheidung von
Charlotte Beckers. 
Mit der Überreichung der Aus-
zeichnungsurkunde und einer
„Ice-Watch“ im blau-roten Sty-
ling der Imagekampagne des
Handwerks durch die Vertreter
der Kommunen, Kammerpräsi-
dent und Kreishandwerksmeis-
ter an eine sichtlich stolze Char-
lotte Beckers fand die Ehrung 
ihren Höhepunkt und Ab-
schluss.

Quelle: Handwerkskammer
Düsseldorf 
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Lehrling des Monats
Fortsetzung von Seite 1

Mund bestaunen, in das Innere 
eines Zahnes blicken oder Zahn-
wurzeln bis tief in die Knochen 
betrachten“, erklärt Dr. Christian
Junge, Präsident der Landeszahn -

ärztekammer  Thüringen. Publi-
kumsmagnet war auch die histori-
sche Ausstellung „Zahnmedizin

vor 25 Jahren und heute“ und die
Ausstellung „Zahntechnik ge-
stern und heute“. Obermeister Rai-
ner Junge und Vorstandsmitglied
Marko Zelmer wiesen in zahlrei-
chen Besuchergesprächen auf die
Vielfalt der Zahntechnik und

neuen zahntechnischen Versor-
gungsmöglichkeiten hin. Beson-
deren Anklang fanden bei den

Schulkindern die lustigen bunten
Zahnspangen, aber auch ein alter
Behandlungsstuhl wurde schnell
in Besitz genommen und ein
Handbohrer aus vergangenen Zei-
ten verführte zum Ausprobieren. 
Vielfältige Aktivitäten lockten
die Gäste in den Park, u.a. Zahn-
putzaktion mit Kariestunnel und
Putzbrunnen, Hüpfburg mit
Zahnpasta und Zahnbürsten,
Milchzahnexpress, gesunde Er-
nährung „Die Schatzköche“, 
Dinosaurierzähne, Wissensquiz
rund um die Zähne, Basteln mit
dentalen Materialien, Kinder-
schminken – dies ist nur eine
kleine Auswahl der Angebote. 
Mit den Kolleginnen und Kolle-
gen des Zahntechnik Zentrum 
Eisenach und aus der Lorenz
Dental Erfurt war die Zahntech-
nik stark vertreten und die rund
700 Kinder erhielten zahlreiche
Infos rundum gesunde Zähne bei
spielerischer Abwechslung.

Quelle: Zahntechniker-Innung
Thüringen 

Aktionstag zum 25-jährigen Bestehen
Fortsetzung von Seite 1

Der begehbare Mund war sehr beliebt.
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